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Weiterleitung der
Ausbildungsverkehrspauschale
Kreis Steinfurt, Rheine

Stichworte:

Straßen und Verkehr Verwaltung

Hauptverantwortlich:
Kreis Steinfurt

Sonstige Beteiligte:

Kurzprofil:

Kreis Steinfurt
Regierungsbezirk Münster
Einwohner: 446.336 (IT.NRW, 31.12.2024)
Fläche: 1.795,75 km²

Anlass:

Schaffung von Synergeieeffekten

Ziel:

Ziel der Zusammenarbeit ist eine qualitative und rechtssichere Abwicklung der Weiterleitung der
Ausbildungsverkehrspauschale.

Umsetzung:
Image not found or type unknown

Im Rahmen einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung hat die Stadt Rheine dem Kreis Steinfurt die
Aufgabe der Weiterleitung der Ausbildungsverkehrspauschale übertragen. Mit Hilfe der
Vereinbarung erfolgt eine zentrale und effiziente Bearbeitung von Anträgen und Auszahlungen an
Verkehrsunternehmen, die durch rabattierte Fahrkarten für Auszubildende und Schüler
Mindereinnahmen verzeichnen.
Der Kreis ist für die vollständige Abwicklung – von der Antragsstellung über die Prüfung bis hin zur
Auszahlung und Kontrolle der Mittelverwendung – zuständig. Die Zusammenarbeit bedeutet für alle
einen großen Gewinn: Die Zuständigkeiten sind klar definiert, der Verwaltungsaufwand kann
erheblich reduziert und es kann eine einheitliche Umsetzung im gesamten Kreisgebiet
sichergestellt werden.
(Quelle für Text und Bild: siehe Links)

https://interkommunales.nrw/koerperschaften/kreis-steinfurt/
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Finanzierung:

Die Finanzierung erfolgt über Fördermittel des Landes NRW.

Rechtsform:

öffentlich-rechtliche Vereinbarung

Zusammenarbeit seit:

2025

Kontakt:

Links:

Kreis Steinfurt

https://www.bezreg-muenster.de/system/files/media/document/file/amtsblatt_31_2025.pdf
https://www.kreis-steinfurt.de/kv_steinfurt/Aktuelles/

